Deutsdier Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2459 


Der Bundesminister für 
Wirtschaft und Finanzen 
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Sachgebiet 63 


Bonn, den 20. Juli 1971 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.; Uber- und außerplanmäßige Haushaltsausgaben im 
1. Vierteljahr des Haushaltsjahres 1971 


Gemäß § 37 Abs. 4 BHO übersende ich die Zusammenstellung 
der über- und außerplanmäßigen Haushaltsausgaben im 1. Vier- 
teljahr des Haushaltsjahres 1971. 


In Vertretung 

Dr. Emde 


Buchdruckerei P. Meier, 5205 St. Augustin 1, Buisdorf, Tel. (02241) 6 27 46 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. (02229) 6 35 51 
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Zusammenstellung 

der über- und außerplanmäßigen Haushaltsausgaben 
im 1. Vierteljahr des Haushaltsjahres 1971 


Kap. 

Tit. 

Haushaltsbetrag 

1971 

DM 

An über- und 
außerplanmäßigen 
Ausgabemitteln 
sind zugewiesen 
DM 

Begründung 

1 

2 

3 

4 






Einzelplan 06 — Bundesminister des Innern — 


06 10 
526 02 


69 700 — 


Kosten für Sachverständige 

Im Zusammenhang mit dem geplanten 
Ausbau des Bundeskriminalamtes ist es 
notwendig geworden, die Arbeitsabläufe 
innerhalb des Amtes sowie die organisa- 
torischen Probleme des Verkehrs mit den 
kriminalpolizeilichen Dienststellen der 
Länder und der Interpol durch eine unab- 
hängige Firma für Unternehmensberatung 
untersuchen und Vorschläge für Verbesse- 
rungen erarbeiten zu lassen. 

Die Ausgabe war unvorhergesehen, weil 
ursprünglich beabsichtigt war, die Unter- 
suchung durch eine amtsinnere Kommis- 
sion durchführen zu lassen. Sie war unab- 
weisbar, da nur durch erfahrene Fachleute 
auf dem Gebiet des Organisationswesens 
entscheidende Verbesserungsmöglichkei- 
ten aufgezeigt werden können. 

Einsparung innerhalb des Einzelplans 06. 


Einzelplan 10 — Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten — 


1011 

apl. 
883 01 


Zuschuß an die Gemeinde Dobersdorf zur 
Schaffung von Wohnraum für Landarbeiter 
des Versuchsgutes Schaedtbek 

Die Gemeinde Dobersdorf war nur unter 
der Bedingung bereit, dem Bund das Be- 
setzungsrecht für 4 überlassene Mietwoh- 
nungen einzuräumen, wenn zur Finanzie- 
rung des Bauvorhabens ein Zuschuß von 
24 000 DM gewährt wird. Die Wohnungen 
sind für die in den Ruhestand tretenden 
Landarbeiter des Versuchsgutes Schaedt- 
bek bestimmt, die ihre Werkdienstwoh- 
nungen freimachen müssen. 
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Dieser Sachverhalt war bei der Aufstellung 
des Bundeshaushaltsplans 1971 nicht be- 
kannt. Die Ausgabe war zur Sicherung 
des Besetzungsrechts unabweisbar. 




Deckung bei Kap. 10 11 Tit. apl. 125 05. 


27 02 
685 01 


Einzelplan 27 — Bundesminister für innerdeutsche Beziehungen — 


39 900 000 — 


18 000 000 — 


Zuschüsse an Forschungsinstitute für kul- 
tur- und volkspolitische Zwecke und ähn- 
liche Einrichtungen sowie für allgemeine 
kulturelle Zwecke 

Die Mehrausgabe diente zur Durchführung 
bestimmter im gesamtdeutschen Interesse 
notwendiger Maßnahmen, die sich auf 
Grund der politischen Entwicklung 
zwangsläufig und unvorhergesehen er- 
geben haben. Die Ausgaben waren im 
Sinne der Zielrichtung der Zweckbestim- 
mung unerläßlich und konnten nicht bis 
zum nächsten Haushaltsjahr zurückgestellt 
werden. 

Mehrausgabe zu Lasten des Gesamthaus- 
halts. 
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